
 
Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 

Vorlage – Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der 

Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 

genannten Finanzprodukten 

die zur Erreichung 
eines Umweltziels 

Name des Produkts: BNP Paribas Funds Clean Energy Solutions Unternehmenskennung: 213800MKBV8QXZDC9E79 

oder sozialen Ziels 
beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele 

NACHHALTIGES INVESTITIONSZIEL 
Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionene angestrebt? 

Ja Nein 

erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensfüh- 
rung anwenden. 

Die EU-Taxonomie ist 
ein Klassifikations- 
system, das in der 
Verordnung (EU) 
2020/852 festgelegt 
ist und ein Verzeichnis 
von ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltiziel 
könnten 
taxonomiekonfor, sein 
oder nicht. 

Es wird damit ein 
Mindestanteil an nachhaltigen 

Investitionen mit einem 

Umweltziel getätigt : 51% 

 
in Wirtschaftstätigkeiten, die 

nach der EU-Taxonomie als 

ökologisch nachhaltig 

einzustufen sind 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 

nach der EU-Taxonomie nicht 

als ökologisch nachhaltig 

einzustufen sind 

 

 

Es wird damit ein 

Mindestanteil an nachhaltigen 

Investitionen mit einem 

sozialen Ziel getätigt: 1% 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt 
werden, enthält es einen Mindestanteil von 
  % an nachhaltigen Investitionen 

mit einem Umweltziel in 

Wirtschafstätigkeiten, die nach der EU- 

Taxonomie als ökologisch nachhaltig 

einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschafsitätigkeiten, die nach der EU- 
Taxonomie nicht als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind 

 
mit einem sozialen Ziel 

 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt. 

 

 
Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt 

angestrebt? 

 
Das nachhaltige Anlageziel des BNP Paribas Energy Transition Fund besteht darin, sich am 
Übergang zu einer nachhaltigen Welt zu beteiligen, indem in Unternehmen investiert wird, die 
Umweltlösungen bereitstellen, die den Übergang zu einer kohlenstoffarmen Wirtschaft mit dem 
Ziel erleichtern, einen positiven Umweltbeitrag zu leisten. Daher erfolgt die Auswahl der zugrunde 
liegenden Emittenten, indem der Schwerpunkt auf der Erzeugung einer Nettoreduktion der 
globalen Treibhausgasemissionen zur Eindämmung des Klimawandels gelegt wird. 

 
Dieses Finanzprodukt investiert jederzeit in Aktien und/oder aktienähnliche Wertpapiere von 
Unternehmen weltweit, deren Geschäftstätigkeit mindestens 20% (gemessen an Erträgen, CAPEX 
oder OpEx) an Lösungen für die Energiewende ausgerichtet ist. 

 
Zu den Themen der Energiewende gehören unter anderem die Erzeugung erneuerbarer Energien, 
Energietechnologien und -materialien sowie Energieinfrastruktur und -mobilität. 
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Erzeugung erneuerbarer Energien: Dieses Thema betrifft die Dekarbonisierung des Energiesystems 
durch die Erzeugung erneuerbarer Energien und die CO2-Abscheidung. Beispiele sind saubere 
Energie, Wasserstoffproduktion und erneuerbare Anlagen. 

Energietechnologie und -materialien: Dieses Thema bezieht sich auf die Digitalisierung des 
Energiesystems durch Elektrifizierung, Effizienz und Technologie. Beispiele hierfür sind Batterien 
für Elektrofahrzeuge, die Analyse von Umweltdaten und wichtige Rohstoffe. 

Energieinfrastruktur und -mobilität: Es geht darum, das Energiesystem durch neue 
Infrastrukturen, verteilte Energie und Batteriespeicherung zu dezentralisieren. Dazu gehören das 
Aufladen von Elektrofahrzeugen, die Wasserstoffmobilität und die Mikro-Mobilität. 

Die dem Finanzprodukt zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen tragen zu den in Artikel 9 
der Verordnung (EU) 2020/852 festgelegten Umweltzielen bei: Klimaschutz, Anpassung an den 
Klimawandel, nachhaltige Nutzung und Schutz von Wasser und Meeresressourcen, Übergang zu 
einer Kreislaufwirtschaft, Vermeidung und Kontrolle von Umweltverschmutzung und/oder Schutz 
und Wiederherstellung der Biodiversität und der Ökosysteme. 

Es wurde kein Referenzindex festgelegt, um das nachhaltige Anlageziel des Finanzprodukts zu 
erreichen. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des 
nachhaltigen Investitionsziels dieses Finanzprodukts herangezogen? 

Zur Messung der Erreichung des nachhaltigen Anlageziels des Finanzprodukts werden die 

folgenden Nachhaltigkeitsindikatoren herangezogen: 

▪ Der prozentuale Anteil des Portfolios des Finanzprodukts, der der Politik des 
verantwortungsbewussten Geschäftsverhaltens von BNP Paribas Asset Management (RBC- 

Richtlinie) entspricht;

▪ Das Finanzprodukt investiert in Unternehmen, bei denen mindestens 20% des Umsatzes, 
Gewinns oder Kapitals an den Themen des Finanzprodukts ausgerichtet sind;

▪ Der Prozentsatz des ursprünglichen Themenuniversums, der reduziert wird, um das 
endgültige Themenuniversum zu definieren (basierend auf den SDD- und DNSH-Alignment-

Kriterien);

▪ Der Prozentsatz des Vermögens des Finanzprodukts, der von der ESG-Analyse auf der 
Grundlage der proprietären ESG-Methodik abgedeckt wird (mit Ausnahme der als Ergänzung 
gehaltenen liquiden Mittel);

▪ Der prozentuale Anteil des Vermögens des Finanzprodukts, der von der SDG-Ausrichtung und 
der DNSH-Ausrichtung abgedeckt wird, basierend auf der proprietären Methodik nachhaltiger 
Investitionen (mit Ausnahme ergänzender liquider Mittel);

▪ Der prozentuale Anteil des Portfolios des Finanzprodukts, das in "nachhaltige Anlagen" 
gemäß der Definition in Artikel 2 (17) der SFDR investiert wird;

▪ Der Prozentsatz des Gesamteinkommens des Finanzprodukts im Portfolio, der "an die EU- 

Taxonomie ausgerichtet" ist, wie in der Verordnung (EU) 2020/852 definiert.

Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen 
Beeinträchtigung des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels 
führen? 

Nachhaltige Investitionen, die das Produkt teilweise zu tätigen beabsichtigt, sollten keinem 
ökologischen oder sozialen Ziel erheblich schaden (DNSH-Grundsatz). In dieser Hinsicht 
verpflichtet sich der Investmentmanager, die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren zu berücksichtigen, indem er Indikatoren für nachteilige Auswirkungen im 
Sinne der SFDR berücksichtigt, sofern diese für die Anlagestrategie relevant und wesentlich sind, 
und nicht in Unternehmen investiert, die ihren grundlegenden Verpflichtungen im Einklang mit 
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Mit Nachhaltigkeits- 
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die nachhaltigen 
Ziele dieses 
Finanzprodukts 
erreicht werden. 



den OECD-Leitlinien und den UN Guiding Principles on Business and Human Rights nicht 
nachkommen. 

 

  Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 

Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 
 

Der Investmentmanager stellt sicher, dass das Finanzprodukt während seines gesamten 

Anlageprozesses alle wesentlichen negativen Wirkungsindikatoren berücksichtigt, die für seine 

Anlagestrategie relevant sind, um die nachhaltigen Investitionen auszuwählen, die das 

Finanzprodukt teilweise zu tätigen beabsichtigt, indem es die in der BNP Paribas Asset 

Management Global Sustainability Strategy (GSS) definierten nachhaltigen Anlagesäulen 

systematisch in seinen Anlageprozess umsetzt und wie nachstehend in diesem Dokument 

näher ausgeführt wird; RBC Policy, ESG-Integrationsleitlinien, Stewardship, die 

zukunftsorientierte Vision - die "3Es" (Energiewende, Umweltnachhaltigkeit, Gleichstellung & 

integratives Wachstum). 

 
Die RBC-Politik schafft einen gemeinsamen Rahmen für Investitionen und wirtschaftliche 

Tätigkeiten, der dazu beiträgt, Branchen und Verhaltensweisen zu identifizieren, die ein hohes 

Risiko nachteiliger Auswirkungen in Verletzung internationaler Normen darstellen. Im Rahmen 

der RBC Policy bieten Sektorstrategien einen maßgeschneiderten Ansatz zur Ermittlung und 

Priorisierung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf der Grundlage der Art der 

Wirtschaftstätigkeit und in vielen Fällen auf der geografischen Ebene, in der diese 

wirtschaftlichen Tätigkeiten stattfinden. 

 
Die ESG-Integrationsleitlinien enthalten eine Reihe von Verpflichtungen, die für die 

Berücksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeit wesentlich 

sind, und leiten den internen ESG-Integrationsprozess ab. Das proprietäre ESG Scoring 

Framework beinhaltet eine Bewertung einer Reihe von nachteiligen 

Nachhaltigkeitsauswirkungen, die von Unternehmen verursacht werden, in die wir investieren. 

The result of this assessment leads to the exclusion of companies that are not aligned with 

the SDGs. 

 
Die zukunftsorientierte Perspektive definiert eine Reihe von Zielen und entwickelten 

Leistungsindikatoren, um zu messen, wie die Forschungen, Portfolios und Verpflichtungen auf 

drei Themen ausgerichtet sind, die "3Es" (Energiewende, ökologische Nachhaltigkeit, 

Gleichstellung und integratives Wachstum) und damit Investitionsprozesse unterstützen. 

Darüber hinaus identifiziert das Stewardship-Team durch laufende Forschungsarbeiten, die 

Zusammenarbeit mit anderen langfristigen Investoren und den Dialog mit NRO und anderen 

Experten regelmäßig nachteilige Auswirkungen. 

 
Das Finanzprodukt berücksichtigt und adressiert oder mildert die folgenden wichtigsten 

Indikatoren für nachteilige Nachhaltigkeitsauswirkungen: 

 
Verbindliche Unternehmenskennzahlen: 

1. Treibhausgasemissionen 

2. Carbon Footprint 

3. THG-Intensität der Beteiligungsgesellschaften 

4. Engagement in Unternehmen, die im Sektor fossile Brennstoffe tätig sind 

5. Anteil des Verbrauchs und der Erzeugung nicht erneuerbarer Energien 

6. Intensität des Energieverbrauchs je Sektor mit hohem Einfluss 

7. Aktivitäten, die biodiversitätssensible Gebiete beeinträchtigen 

8. Emissionen in das Wasser 

9. Verhältnis gefährlicher Abfälle 

10. Verstöße gegen die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen und die 

Leitlinien der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für 

multinationale Unternehmen 
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Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsent- 
scheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte 
und Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 



11. Fehlende Prozesse und Compliance-Mechanismen zur Überwachung der Einhaltung der 

Prinzipien des UN Global Compact und der OECD-Leitlinien für multinationale Unternehmen 

12. Unbereinigtes geschlechtsspezifisches Lohngefälle 

13. Board Gender Diversity 

14. Exposition gegenüber umstrittenen Waffen (Antipersonenminen, Streumunition, 

Chemiewaffen und biologische Waffen). 

 
Freiwillige Unternehmensindikatoren: 

Umwelt 

4. Investitionen in Unternehmen ohne Initiativen zur Reduzierung von CO2-Emissionen 

Soziales 

4. Fehlen eines Verhaltenskodex für Lieferanten 

9. Mangel an einer Menschenrechtspolitik 

 
Staatliche verbindliche Indikatoren 

15. THG-Intensität 
16. Länder des Beteiligungsunternehmens, die sozialen Verstößen unterliegen 

 
Ausführlichere Informationen über die Art und Weise, in der wesentliche nachteilige 
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt werden, finden Sie in der Erklärung 
zur Offenlegung des BNP PARIBAS ASSET MANAGEMENT SFDR disclosure statement: 
sustainability risk integration and Principal Adverse Impacts considerations. 

 
Darüber hinaus werden Informationen darüber, wie die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
auf Nachhaltigkeitsfaktoren im Laufe des Jahres berücksichtigt wurden, im Jahresbericht des 
Finanzprodukts verfügbar sein. 

 

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten 
Nationen für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? Nähere 
Angaben: 

Das Anlageuniversum des Finanzprodukts wird regelmäßig überprüft, um Emittenten zu 
identifizieren, die möglicherweise gegen die UN Global Compact Principles, die OECD Guidelines 
for multinational Enterprises und die UN Guiding Principles on Business & Human Rights, 
einschließlich der Grundsätze und Rechte, die in den acht in der Erklärung der Internationalen 
Arbeitsorganisation über grundlegende Prinzipien und Rechte bei der Arbeit und der 
Internationalen Menschenrechtscharta festgelegten Grundkonventionen festgelegt sind, 
verstoßen oder von einer Verletzung bedroht sind.Diese Bewertung wird im BNPP AM 
Sustainability Centre auf der Grundlage interner Analysen und Informationen, die von externen 
Experten bereitgestellt werden, und in Abstimmung mit dem CSR-Team der BNP Paribas Gruppe 
durchgeführt. Befindet sich ein Emittent in schweren und wiederholten Verstößen gegen einen der 
Grundsätze, wird er auf eine "Ausschlussliste" gesetzt und steht nicht für Investitionen zur 
Verfügung. Bestehende Anlagen sollten nach einem internen Verfahren aus dem Portfolio 
veräußert werden. Wenn ein Emittent Gefahr läuft, gegen einen der Grundsätze zu verstoßen, wird 
er auf eine gegebenenfalls überwachte "Beobachtungsliste" gesetzt. 
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 

auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja 

 
Das Produkt berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren, indem 

es die im GSS definierten nachhaltigen Anlagesäulen systematisch in seinen Investitionsprozess 

umsetzt. Diese Säulen werden durch eine unternehmensweite Politik abgedeckt, die Kriterien für die 

Ermittlung, Berücksichtigung und Priorisierung sowie die Bekämpfung oder Minderung negativer 

Nachhaltigkeitsauswirkungen von Emittenten festlegt. 

 
Die RBC-Politik schafft einen gemeinsamen Rahmen für Investitionen und wirtschaftliche Tätigkeiten, 

der dazu beiträgt, Branchen und Verhaltensweisen zu identifizieren, die ein hohes Risiko nachteiliger 

Auswirkungen in Verletzung internationaler Normen darstellen. Im Rahmen der RBC Policy bieten 

Sektorstrategien einen maßgeschneiderten Ansatz zur Ermittlung und Priorisierung der wichtigsten 

nachteiligen Auswirkungen auf der Grundlage der Art der Wirtschaftstätigkeit und in vielen Fällen auf 

der geografischen Ebene, in der diese wirtschaftlichen Tätigkeiten stattfinden. 

 
Die ESG-Integrationsleitlinien enthalten eine Reihe von Verpflichtungen, die für die Berücksichtigung 

der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeit wesentlich sind, und leiten den 

internen ESG-Integrationsprozess ab. Das proprietäre ESG Scoring Framework beinhaltet eine 

Bewertung einer Reihe von nachteiligen Nachhaltigkeitsauswirkungen, die von Unternehmen verursacht 

werden, in die wir investieren. .The result of this assessment leads to the exclusion of companies that 

are not aligned with the SDGs. 

 
Die zukunftsorientierte Perspektive definiert eine Reihe von Zielen und entwickelten 

Leistungsindikatoren, um zu messen, wie die Forschungen, Portfolios und Verpflichtungen auf drei 

Themen ausgerichtet sind, die "3Es" (Energiewende, ökologische Nachhaltigkeit, Gleichstellung und 

integratives Wachstum) und damit Investitionsprozesse unterstützen. 

 
Darüber hinaus identifiziert das Stewardship-Team durch laufende Forschungsarbeiten, die 

Zusammenarbeit mit anderen langfristigen Investoren und den Dialog mit NRO und anderen Experten 

regelmäßig nachteilige Auswirkungen. 

 
Maßnahmen zur Bekämpfung oder Minderung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf die 

Nachhaltigkeit hängen von der Schwere und Wesentlichkeit dieser Auswirkungen ab. Diese Maßnahmen 

richten sich nach den Richtlinien von RBC Policy, ESG Integration Guidelines und Engagement und 

Voting Policy, die folgende Bestimmungen enthalten: 
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In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz ,,Vermeidung erheblicher 
Beeinträchtigungen’’ festgelegt, nacht dem taxonomiekonforme Investitionen 
die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich beeinträchtigen dürfen, und es 
sind spezifische Eu-Kriterien beigefügt. 

 
Der Grundsatz ,,Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen’’ findet nur bai 
denjenigen dem Finanzprodukt zugrunde liegende Investitionen Anwendung, 
die die Eu-Kritereien füt ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten 
berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dises Finanzprodukts zugrunde 
liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die Eu-Kriterien füt ökologisch 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele 
ebenfalls nicht erheblich beeinträchtigen. 



▪ Ausschluss von Emittenten, die gegen internationale Normen und Konventionen verstoßen, und 

Emittenten, die an Tätigkeiten beteiligt sind, die ein inakzeptables Risiko für die Gesellschaft 

und/oder die Umwelt darstellen; 

▪ Engagement bei Emittenten mit dem Ziel, sie zu ermutigen, ihre Umwelt-, Sozial- und 

Verwaltungspraktiken zu verbessern und somit potenzielle nachteilige Auswirkungen zu mildern; 

▪ Im Falle von Beteiligungen, Abstimmung auf den Hauptversammlungen von Unternehmen wird das 

Portfolio investiert, um gute Unternehmensführung zu fördern und Umwelt- und Sozialfragen 

voranzubringen; 

▪ Die Sicherstellung aller im Portfolio enthaltenen Wertpapiere hat unterstützende ESG-Analysen. 

 
Auf der Grundlage des oben genannten Ansatzes und in Abhängigkeit von der Zusammensetzung des 

Portfolios des Finanzprodukts (d. h. der Art des Emittenten) berücksichtigt und adressiert oder mildert 

das Finanzprodukt die folgenden wesentlichen nachteiligen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeit: 

 
Verbindliche Unternehmenskennzahlen: 

1. Treibhausgasemissionen 

2. Carbon Footprint 

3. THG-Intensität der Beteiligungsgesellschaften 

4. Engagement in Unternehmen, die im Sektor fossile Brennstoffe tätig sind 

5. Anteil des Verbrauchs und der Erzeugung nicht erneuerbarer Energien 

6. Intensität des Energieverbrauchs je Sektor mit hohem Einfluss 

7. Aktivitäten, die biodiversitätssensible Gebiete beeinträchtigen 

8. Emissionen in das Wasser 

9. Verhältnis gefährlicher Abfälle 

10. Verstöße gegen die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen und die Leitlinien der 

Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für multinationale 

Unternehmen 

11. Fehlende Prozesse und Compliance-Mechanismen zur Überwachung der Einhaltung der Prinzipien 

des UN Global Compact und der OECD-Leitlinien für multinationale Unternehmen 

12. Unbereinigtes geschlechtsspezifisches Lohngefälle 

13. Board Gender Diversity 

14. Exposition gegenüber umstrittenen Waffen (Antipersonenminen, Streumunition, Chemiewaffen und 

biologische Waffen). 

 
Freiwillige Unternehmensindikatoren: 

Umwelt 

4. Investitionen in Unternehmen ohne Initiativen zur Reduzierung von CO2-Emissionen 

Soziales 

4. Fehlen eines Verhaltenskodex für Lieferanten 

9. Mangel an einer Menschenrechtspolitik 

 
Staatliche verbindliche Indikatoren 

15. THG-Intensität 
16. Länder des Beteiligungsunternehmens, die sozialen Verstößen unterliegen 

 
Ausführlichere Informationen über die Art und Weise, in der wesentliche nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt werden, finden Sie in der SFDR disclosure statement: 
sustainability risk integration and Principal Adverse Impacts considerations. 

 
Darüber hinaus werden Informationen darüber, wie die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren im Laufe des Jahres berücksichtigt wurden, im Jahresbericht des 
Finanzprodukts verfügbar sein. 

 

 
Nein 
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Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Dieses Produkt wird aktiv verwaltet. Der Referenzbenchmark MSCI AC World (EUR) NR wird nur für 

den langfristigen Leistungsvergleich herangezogen. Das Produkt ist nicht Benchmark 

eingeschränkt und seine Wertentwicklung kann erheblich von der des Referenzbenchmark 

abweichen. 

Das Produkt zielt darauf ab, den Wert seines Vermögens langfristig zu steigern, indem es in Aktien 

investiert, die von weltweit agierenden Unternehmen ausgegeben werden, die sich in der 

Energiewende engagieren. 

Zu den Themen der Energiewende gehören unter anderem die Erzeugung erneuerbarer Energien, 

Energietechnologie & Werkstoffe sowie Energieinfrastruktur & Mobilität. 

Erzeugung erneuerbarer Energien: Dieses Thema bezieht sich auf die Dekarbonisierung des 

Energiesystems durch Erzeugung erneuerbarer Energien und Kohlenstoffabscheidung. 

Energietechnik & Werkstoffe: Dieses Thema bezieht sich auf die Digitalisierung des Energiesystems 

durch Elektrifizierung, Effizienz und Technologie. 

Energieinfrastruktur & Mobilität: Dies betrifft die Dezentralisierung des Energiesystems durch neue 

Infrastruktur, dezentrale Energie und Batteriespeicher. 

Er kann in P-Notes angelegt werden. 
Es kann über das Stock Connect-Programm in China-A-Aktien investiert werden. 

Bis zu 35% seines Vermögens, einschließlich seines Engagements in China, kann er in 

Schwellenländern engagiert sein. 

Das Investmentteam wendet auch die Responsible Investment Policy des BNP PARIBAS ASSET 

Managements an, die Kriterien für Umwelt, Soziales und Unternehmensführung (Environmental, 

Social and Governance - ESG) berücksichtigt, wie unter anderem die Reduktion von 

Treibhausgasemissionen, die Achtung der Menschenrechte, die Achtung der Rechte von 

Minderheitsaktionären bei jedem Schritt des Investitionsprozesses des Produkts. 

Das Produkt folgt dem Sustainable Thematic Ansatz, was bedeutet, dass es in Unternehmen oder 

Projekte investiert, die Produkte, Dienstleistungen oder Operationen positiv zu den ökologischen 

und/oder sozialen Herausforderungen beitragen, die durch das Thema angegangen werden. 

Das Produkt zielt darauf ab, Kapital bestimmten Themen des Übergangs zu einer nachhaltigeren 

Wirtschaft zuzuweisen und von dem in diesen Themen erwarteten künftigen Wachstum zu 

profitieren. 

Eine zusätzliche Finanzstrategie kann methodische Einschränkungen wie das ESG-Anlagerisiko im 

Sinne des Vermögensverwalters umfassen. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die 
Auswahl der Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels 
vrewendet werden? 

▪ Das Finanzprodukt muss der RBC Policy entsprechen, indem es Unternehmen ausschließt, die
aufgrund schlechter Praktiken im Zusammenhang mit Menschen- und Arbeitsrechten, Umwelt
und Korruption an Kontroversen beteiligt sind, sowie Unternehmen, die in sensiblen Sektoren tätig
sind (Tabak, Kohle, umstrittene Waffen, Asbest,...), da diese Unternehmen als gegen internationale
Normen verstoßen oder der Gesellschaft und/oder der Umwelt unannehmbare Schäden
verursachen;

Weitere Informationen zur RBC Policy und insbesondere Kriterien in Bezug auf sektorale 
Ausschlüsse finden Sie auf der Website des Anlageverwalters: Nachhaltigkeitsdokumente - BNPP 
AM Corporate English (bnpparibas-am.com); 
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Die Anlagestrategie dient 
als Richtschnur für 
Investitionsentscheidungen, 
wobei bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 

https://www.bnpparibas-am.com/sustainability-documents/
https://www.bnpparibas-am.com/sustainability-documents/


▪ Das Finanzprodukt schließt Unternehmen aus, die gegen internationale Normen verstoßen, dem 
Tabak und umstrittenen Waffen ausgesetzt sind, sowie Unternehmen, die in Branchen tätig sind, 
die gemäß Artikel 12.1 (a) der Delegierten Verordnung (EU) 2020/1818 der Kommission negative 
Auswirkungen auf das Klima haben können. Einzelheiten zur Anwendung der Ausschlüsse je nach 
Anlageklasse sind auf unserer Website verfügbar (https://docfinder.bnpparibas-am.com/api/
files/2895a45a-bb7a-44f6-8e48-990be2616498/- Abschnitt "PAB-Ausschlüsse für die ESMA- 
Leitlinien").

▪ Das Finanzprodukt investiert in Unternehmen, bei denen mindestens 20% des Umsatzes, Gewinns 
oder Kapitals an den Themen des Finanzprodukts ausgerichtet sind;

▪ Mindestens 20% des ursprünglichen Themenuniversums werden reduziert, um das endgültige 
Themenuniversum zu definieren (auf der Grundlage der SDG-Ausrichtung und der DNSH- 
Ausrichtung);

▪ Die auf der proprietären ESG-Methodik basierende ESG-Analyse muss sich auf mindestens 90%
der Vermögenswerte des Finanzprodukts erstrecken (mit Ausnahme der ergänzend 
gehaltenen liquiden Mittel);

▪ Das Finanzprodukt muss mindestens 90% seiner Vermögenswerte haben, die von der SDG- 
Ausrichtung und der DNSH-Ausrichtung auf der Grundlage der proprietären Methodik für 
nachhaltige Anlagen (mit Ausnahme ergänzender liquider Mittel) abgedeckt werden;

▪ Das Finanzprodukt muss mindestens 85% seines Portfolios in "nachhaltige Investitionen" im Sinne 
von Artikel 2 Absatz 17 der SFDR-Verordnung investieren. Kriterien für die Einstufung einer Anlage 
als "nachhaltige Anlage" sowie die quantitativen und qualitativen Schwellenwerte sind
im Hauptteil des Prospekts angegeben.

▪ Das Finanzprodukt muss mindestens 10% seines Vermögens in Unternehmen investieren, die "EU- 
Taxonomie zugeordnet" sind.

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet? 

Der ESG-Scoring-Rahmen bewertet die Unternehmensführung anhand eines Kernsatzes von 
Standardkennzahlen für alle Sektoren, ergänzt durch sektorspezifische Kennzahlen. 

Die Steuerungskennzahlen und -indikatoren zur Bewertung guter Verwaltungspraktiken wie 
solide Managementstrukturen, Mitarbeiterbeziehungen, Vergütung der Mitarbeiter und 
Steuerkonformität umfassen unter anderem: 

▪ Trennung der Macht (z.B. Split CEO/Vorsitzender),

▪ Board Diversity,

▪ Vorstandsvergütung (Vergütungspolitik),

▪ Unabhängigkeit des Verwaltungsrats und Unabhängigkeit der Schlüsselausschüsse

▪ Verantwortlichkeit der Direktoren,

▪ Finanzkenntnissen des Prüfungsausschusses,

▪ Achtung der Aktionärsrechte und Fehlen von Antiübernahmevorrichtungen

▪ Vorhandensein geeigneter Strategien (z. B. Bestechung und Korruption, Whistleblower),

▪ Steuerauskunft,

▪ eine Bewertung früherer negativer Vorkommnisse im Zusammenhang mit der

Unternehmensführung.

Die ESG-Analyse geht über den Rahmen hinaus, um eine qualitative Beurteilung zu erhalten, wie 
sich die Erkenntnisse aus unserem ESG-Modell in der Kultur und der Geschäftstätigkeit von 
Beteiligungsunternehmen widerspiegeln. In einigen Fällen führen die ESG-Analysten Due 
Diligence-Meetings durch, um den Unternehmensansatz zur Corporate Governance besser zu 
verstehen. 
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Die 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmens- 
führung umfassen 
solide 
Managementstruktu 
ren, die 
Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie 
die Einhaltung der 
Steuervorschriften. 

https://docfinder.bnpparibas-am.com/api/files/2895a45a-bb7a-44f6-8e48-990be2616498/-
https://docfinder.bnpparibas-am.com/api/files/2895a45a-bb7a-44f6-8e48-990be2616498/-


Die 
Vermögensallokati 
on gibt den 
jeweiligen Anteil 
der Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte 

#1 Nachhaltig 
Investitionen umfasst 
nachhaltige 
Investitionen mit 
ökologisch oder 
sozialen ZIelen. 

#2 Nicht nachhaltige 
Investitionen umfasst 
Investitionen, die 
nicht als nachhaltige 
Investitionen 
eingestuft werden. 

#2 Nicht 
nachhaltig 

Soziales 

1% 

Investitionen 

Andere 

1% 

#1 Nachhaltig 

85% 

ÖKologisch 

51% 

Taxonomiekonform 

10% 

Wie sehen die Vermögensallokation und der Mindestanteil der nachhaltigen 

Investitionen aus? 

Der Mindestanteil der Anlagen, die zur Erreichung des nachhaltigen Anlageziels gemäß den 
verbindlichen Elementen seiner Anlagestrategie eingesetzt werden, beträgt 80%. . 

Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel 
erreicht? 

Derivative Finanzinstrumente können zur Absicherung und/oder für ein effizientes 
Portfoliomanagement eingesetzt werden. Diese Instrumente werden nicht verwendet, um das 
nachhaltige Anlageziel des Produkts zu erreichen. 

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel mit der Eu-Taxonomiekonform? 

Inwieweit nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel zu den in Artikel 9 der Verordnung (EU) 
2020/852 genannten Umweltzielen beitragen; Klimaschutz, Anpassung an den Klimawandel, 
nachhaltige Nutzung und Schutz von Wasser und Meeresressourcen, Übergang zu einer 
Kreislaufwirtschaft, Vermeidung und Bekämpfung der Umweltverschmutzung und/oder Schutz 
und Wiederherstellung der biologischen Vielfalt und der Ökosysteme, die mit der EU-Taxonomie 
in Einklang stehen, werden in den beiden nachstehenden Grafiken im Dokument offengelegt. 

Die Verwaltungsgesellschaft verbessert ihre Taxonomie-Ausrichtungs-Datensammlung, um die 
Genauigkeit und Eignung ihrer Taxonomie-Nachhaltigkeitsangaben zu gewährleisten. Weitere 
nachfolgende Prospekt- und Taxonomie-Ausrichtungszusagen werden entsprechend aktualisiert. 

Wirtschaftstätigkeiten, die in der Taxonomie-Verordnung nicht anerkannt sind, sind nicht 
unbedingt umweltschädlich oder nicht nachhaltig. Darüber hinaus sind alle Tätigkeiten, die einen 
wesentlichen Beitrag zu ökologischen und sozialen Zielen leisten können, noch nicht Teil der 
Taxonomie-Verordnung. 

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich 

fossiles Gas und/oder Kernergie1 investiert? 

1
Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann Eu-taxonomiekonform, wenn sie zur 

Eindämmung des Klimawandels (,,Klimaschutz”) beitragen und klein Ziel der EU-Taxonomie erheblich 
beeinträchtigen — siehe Erläuterung am linken Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme 
Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossils Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 
der Kommission festgelegt. 
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Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch 
den Anteil der: 

- Umsatzerlöse, die
den Anteil der
Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln.

- Investitionsausgabe
n (CapEx), die die
umweltfreudlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird,
aufzeigen, z. B. für
den Übergang zu
einer grünen
Wirtschaft.

- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspegeln.



Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU- 
taxonomiekonformen Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur 
Bestimmung der Taxonomiekonformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die 
Taxonomiekonformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomiekonformität nur in Bezug auf die 
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die kleine Staatsanleihen umfassen. 

1. Taxonomiekonformität der 2. Taxonomiekonformität der Investitionen 

Investitionen einschließlich  ohne Staatsanleihen* 
Staatsanleihen* 

10 % 
10 % Taxonomiekonform 

Taxonomiekonform 

Bis zu 
Sonstige Anlagen Bis Zu 

Sonstige Anlagen 
90 % 90% 

 
Diese Grafik gibt 100% der Gesamtinvestitionen wieder. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff ,,Staatsanleihen’’ alle Risikopositionen 

gegenüber Staaten. 

 

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend 
darauf hin, dass 
andere Tätigkeiten 
einen wesentlichen 
Beitrag zu den 
Umweltzielen 
leisten. 

 
Übergangstätigkeiten 
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2- 
armen Aternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemission 
swerte aufweisen, die 
den besten 
Leistungen 
entsprechen. 

Ja: 

 In fossiles Gas  In Kernenergie 

Nein 

 

 
Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Nicht anwendbar. 
 
 

 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel, die nicht mit der EU- 
Taxonomie in Einklang stehen, beträgt 1%. 
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sind 

nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch 
nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU- 
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Mit Blick auf die EU- 
Taxonomiekonformitä 
t umfassen die 
Kriterien für fossils 
Gas die Begrenzung 
der Emissionen und 
die Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie 
breinhalten 
umfassende 
Sicherheits-und 
Abfallentsorgungs- 
vorschriften. 



Ziel des Investmentmanagers ist es nicht, das Produkt daran zu hindern, im Rahmen der 
Anlagestrategie des Produkts in taxonomiebasierte Tätigkeiten zu investieren. 

 
Die Verwaltungsgesellschaft verbessert ihre Taxonomie-Ausrichtungs-Datensammlung, um die 
Genauigkeit und Eignung ihrer Taxonomie-Nachhaltigkeitsangaben zu gewährleisten. In der 
Zwischenzeit investiert das Finanzprodukt in nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel, das 
nicht mit der EU-Taxonomie in Einklang steht. 

 
 

 

Wie hoch ist der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem 
sozialen Ziel? 

Der Mindestanteil an sozial nachhaltigen Investitionen innerhalb des Finanzprodukts beträgt 1%. 

 

Welche Investitionen fallen unter ,, #2 Nicht nachhaltige Investitionen””, 
welcher Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz? 

Der verbleibende Anteil der Anlagen wird zu Liquiditäts- und/oder Absicherungszwecken wie 
Bargeld, Einlagen und Derivaten genutzt. 

 
Der Investmentmanager wird sicherstellen, dass diese Investitionen unter Wahrung des 
nachhaltigen Anlageziels des Finanzprodukts getätigt werden. Darüber hinaus erfolgen diese 
Investitionen in Übereinstimmung mit unseren internen Prozessen, einschließlich der folgenden 
Mindestanforderungen an Umwelt- oder Sozialmaßnahmen: 

 
- die Risikomanagementpolitik. Die Risikomanagement-Richtlinie umfasst Verfahren, die 

erforderlich sind, um der Verwaltungsgesellschaft zu ermöglichen, für jedes von ihr verwaltete 
Finanzprodukt die Exposition dieses Finanzprodukts gegenüber Markt-, Liquiditäts-, 
Nachhaltigkeits- und Kontrahentenrisiken zu bewerten. Und 

 
- die Politik von RBC, soweit anwendbar, durch den Ausschluss von Unternehmen, die aufgrund 

schlechter Praktiken im Zusammenhang mit Menschen- und Arbeitsrechten, Umwelt und 
Korruption an Kontroversen beteiligt sind, sowie von Unternehmen, die in sensiblen Sektoren 
tätig sind (Tabak, Kohle, umstrittene Waffen, Asbest,...), da diese Unternehmen als gegen 
internationale Normen verstoßen oder eine unannehmbare Schädigung der Gesellschaft 
und/oder der Umwelt verursachen. 

 
 
 
 

 

Wurde zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels ein bestimmter 

Index als Referenzwert bestimmt? 

Zur Erreichung des nachhaltigen Anlageziels des Finanzprodukts wurde kein Referenzbenchmark 
benannt. 

 

Inwiefern werden bei dem Referenzwert Nachhaltigkeitsfaktoren 
kontinuierlich im Einklang mit dem nachhaltigen Investitionsziel 
berücksichtigt? 

Nicht anwendbar. 

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrtegie auf die 
Indexmethode sichergestellt? 

Nicht anwendbar. 
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Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob 
das nachhaltige 
Investitionsziel des 
Finanzprodukt 
erreicht wird. 



Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 
Marktindex? 

Nicht anwendbar. 

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen 
werden? 

Nicht anwendbar. 

www 
Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere finanzielle produktspezifische Informationen finden Sie auf der Website: www.bnpparibas- 

am.com nach Wahl des jeweiligen Landes und direkt im Abschnitt "Nachhaltigkeitsbezogene Angaben" 

zum Finanzprodukt. 
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DISCLAIMER 

Jedes vorvertragliche Ad-hoc-Dokument ist in Verbindung mit dem geltenden Prospekt zu lesen und im Fall von 
Abweichungen zwischen einem vorvertraglichen Ad-hoc-Dokument und einem vorvertraglichen Dokument, das 
in der geltenden Version des Prospekts enthalten ist, hat die Version des Prospekts Vorrang. 

http://www.bnpparibas-am.com/
http://www.bnpparibas-am.com/



